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Marterbauer: Bundesregierung stärkt 
Städte und Gemeinden
Die finanzielle Lage von Städten und Gemeinden ist angespannt. Um die 
Kommunen bei ihren wichtigen Aufgaben für die Menschen zu unterstützen, 
reformiert die Bundesregierung das Kommunale Investitionsgesetz. 

Für Städte und Gemeinden stehen in den nächsten Jahren rund 882 Mio. Euro für 
Investitionen zur Verfügung – die Verpflichtung zur Ko-Finanzierung entfällt. Weitere 
Vorteile: Die Mittel werden künftig antragslos an die Gemeinden ausgezahlt. Die Gemeinden 
können außerdem selbst über die konkrete Investition entscheiden. „Das ist nicht nur eine 
wichtige Strukturreform, sondern ein großer Fortschritt“,
so SPÖ-Finanzminister Markus Marterbauer. 19.05.2025

https://www.spoe.at/aktuelles/marterbauer-bundesregierung-staerkt-staedte-und-gemeinden/

Liebe Hirschbacherinnen und Hirschbacher,

unser Finanzminister Marterbauer tut sein Möglichstes, um den schwierigen Spagat zwischen Sparen und Investieren zu schaffen. Eine solche 
Investitionsmaßnahme in budgetär angespannten Zeiten ist seine Initiative zur Unterstützung der Gemeinden – unbürokratisch und zielgerichtet. 

Mit dem aktuellen Entwurf von Finanzminister Markus Marterbauer werden alle Gemeinden zwischen 2025 und 2028 zu festgelegten Zeitpunkten 
automatisch und antragslos Geld vom Finanzministerium erhalten. Eine Ko-Finanzierung der Gemeinden ist nicht mehr notwendig und der 
Verwaltungsaufwand reduziert sich dadurch enorm. Der Bund kontrolliert den rechtmäßigen Mitteleinsatz.

Unsere Gemeinde Hirschbach wird in Summe Euro 150.933,69 erhalten, und zwar zu folgenden Terminen: 

31.10.2025      		  Euro 20.217,27
20.01.2026    		  Euro 60.849,01
20.01.2027   		  Euro 57.997,41
20.01.2028     		  Euro 11.870,00

Ich appelliere an den Bürgermeister, rasch die Gremien zusammenzurufen, um über die Verwendung der Bundesmittel zu beraten und 
zu entscheiden. Die SPÖ wird sich auf jeden Fall dafür einsetzen, dass das Geld bei den Menschen ankommt und wir werden mit unseren 
Vorschlägen in die Beratungen gehen. 

Wenn ihr dazu noch Fragen habt, bitte einfach melden, berichtet Hans Mayr, Fraktionsobmann der SPÖ Hirschbach.

Foto BMF Prinz



Liebe Leserinnen und Leser!

Abschiede haben eben immer etwas Wehmut im Gepäck. Und so ist auch für mich der 
Abschied aus der Funktion des Obmanns der SPÖ Hirschbach ein wenig wehmütig. 
Aber alles im Leben ist Veränderung, und das ist auch gut so. Den Anstoß für meine 
Entscheidung haben die Regierungsverhandlungen geliefert. Ich habe immer gesagt, 
dass ich als Obmann zurücktrete, wenn die SPÖ in der Regierung die Vermögenssteuer 
nicht durchsetzen kann. Und da ich zur Konsequenz neige, hat das den letzten Anstoß 
dafür gegeben, jetzt nach fast 10 Jahren Platz zu machen für einen neuen Obmann. 
Politisch werde ich mich weiterhin interessieren. Der SPÖ bleibe ich selbstverständlich 
weiterhin treu. Sie ist mir aus vielen guten Gründen die liebste Partei. 

Ich blicke auf 28 Jahre Gemeindearbeit zurück. Als Gemeinderat, als Gemeindevorstand 
und Fraktionsführer habe ich mich stets bemüht, Sachpolitik zu betreiben. Es 
war mir stets ein Anliegen, das Wohl der Gemeinde und den Nutzen für die 
Gemeindebevölkerung ins Zentrum meines Engagements zu stellen. 
Nicht ohne Stolz und Freude blicke ich auf Initiativen, wie Gehsteig nach Auerbach, 
Gehwege in Hirschbach, Sicherheit im Straßenverkehr, Schaffung von Bauland 
(Melissenweg), Verbesserungen im Schul- und Kindergartenbereich, Einführung von 
Straßenbezeichnungen uvm.  zurück. 

Ich freue mich darauf, mich nun voll und ganz dem von mir gegründeten 
Pensionistenverband zu widmen. Wir freuen uns über neue Mitglieder. Meldet euch 
einfach bei mir (fritz.wiesinger@aon.at).
Ich wünsche allen einen schönen Sommer und alles Gute 

Euer Fritz Wiesinger
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Mit etwas Wehmut verfasse 
ich meinen letzten Beitrag als 
Obmann der SPÖ Hirschbach.
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Mit diesem Gedanken möchte ich mich 
nach nicht ganz einem Jahrzehnt als 
Arbeitskreisleiterin der Gesunden 
Gemeinde Hirschbach aus dieser Funktion 
verabschieden und gebe die Staffel weiter. 

Ich darf auf zahlreiche Projekte und 
Kooperationen zurückblicken, die mir viel 
Freude bereitet haben. 

Besonders lag mir das Angebot für die ältere 
Generation am Herzen. Sei es Sturzprävention, 
Wissenswertes zum Blutdruck oder die 
Bedeutung der Bewegung für ein gesundes 
Älterwerden – die Angebote wurden gut 
angenommen und tragen hoffentlich nachhaltig 
zu einem gesundheitsfördernden Bewusstsein 
bei.
Die Aktivitäten für Kinder und Jugendliche 
machten besonders viel Freude. Mit Wehmut 
denke ich an die Lebensmittelspende mit 
Flockenquetsche für die Schulküche zurück. 
Frisch gekocht vor Ort von der Schulköchin 
Daniela Sixt – das waren noch Zeiten. Es 
wurde u.a. mit den Kindern im Rahmen des 
Ferienpass gekocht und die Gesunde Gemeinde 
hat unter meiner Führung gern Angebote für 
die Jugend, wie Selbstverteidigungskurs und 
Gesundheitstag unterstützt.
Die allgemeinen Angebote rund um die 
Bewegung wurden ebenfalls sehr gut 
angenommen. Besonders gute Rückmeldungen 
gab und gibt es für den Yoga-Kurs und das Body-
Mind & Spirit-Training mit der Freistädterin 
Sonja Neumüller. Auch dem vieldiskutierten 
Thema der Resilienz haben wir uns gewidmet. 
Mir als leidenschaftlicher Köchin waren 
natürlich die Themen Lebensmittel und Kochen 
ein besonderes Anliegen. In der von mir ins 
Leben gerufenen Aussendung „Das Gesunde 

Blatt“ habe ich eine Reihe von Lieblingsrezepten 
von mir gemeinsam mit Informationen rund um 
die Gesunde Gemeinde veröffentlicht. An dieser 
Stelle bedanke ich mich beim Gemeindeamt, 
das mir die Gelegenheit für die Aussendung mit 
den Gemeindenachrichten gegeben hat. 

Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde 
Hirschbach zu sein,  war eine schöne 
Aufgabe. Als Arbeitskreisleiterin konnte ich 
mich für die Gemeinde sinnvoll engagieren 
und gemeinsam mit Vereinen, Schule und 
Einzelpersonen Impulse setzen und Anregungen 
geben für das Gesundheitsbewusstsein. Ob 
Bewegungsinitiativen, Ernährungsschulungen, 
Workshops für mentale Gesundheit, 
Ferienpassaktionen mit den Kindern – als 
Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde hat 

man eine Fülle von Möglichkeiten, das Thema 
Gesundheit zu bespielen. Das war sehr schön 
und ich habe es sehr gerne gemacht. 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei 
allen, die mich im Lauf der 10 Jahre im 
Arbeitskreis unterstützt haben und bei allen 
Kooperationspartnern. Und ich bedanke mich 
bei allen, die die Angebote genutzt haben und 
weiterhin nutzen werden. 

Ich freue mich, dass sich Sandra Pirklbauer 
und Bettina Hofer bereit erklärt haben, 
die Funktion zu übernehmen. Meinen 
Nachfolgerinnen wünsche ich viel Freude 
und Erfolg und bedanke mich herzlich für 
die Bereitschaft. 

Gesundheit ist nicht alles, aber ohne 
Gesundheit ist alles nichts von Regina Affenzeller

Ersatzgemeinderätin
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Süßkartoffel-Linsen – Patty
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Anstelle der Süßkartoffeln kann dieses Rezept auch mit Erdäpfeln 
zubereitet werden. 
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ALOIS WALCHSHOFER 
Eine große Hirschbacher Persönlichkeit 
wäre heuer 100 Jahre geworden

Ausstellung „Liabs Hirschbach, mei Hoamat – Alois 
Walchshofer“ vom 18. Mai – 10. August 2025 
Einen großen Anklang fand die Vernissage der 
Ausstellung am Sonntag, 18.Mai 2025.  
Trotz des schlechten Wetters nahmen sich viele 
BesucherInnen von Nah und Fern Zeit, an der 
Vernissage teilzunehmen.  

Ein besonderes Highlight stellte das Comeback der 
musizierenden Familie Walchshofer dar. Mit einem breit 
gefächerten Repertoire von Musikstücken, Gesang, aber 
auch mit Geschichten und Anekdoten vom Leben und 
Wirken ihres Vaters, Groß- und Urgroßvaters konnten die 
Familienmitglieder die Gäste berühren.  

Ein sehr schöner Beitrag war Alois Walchshofers 
„Hirschbacher Lied“, das von den Kindern der Volksschule 
Hirschbach mit ihrer Lehrerin Judith Miesenberger 
gesungen wurde. Mit dem ebenfalls von Alois 
Walchshofer komponierten „Hirschbacher Marsch“ und 
der Polka „Kleine Amona“ gab auch die Blasmusikkapelle 
Hirschbach dieser Veranstaltung einen würdigen 
Rahmen. Eine Reihe von Mitgliedern der Musikkapelle 
Hirschbach haben einst in der von Alois Walchshofer 
gegründeten Jugendmusikkapelle Hirschbach ihre ersten 
Schritte in der Blasmusik gemacht. 

Als Schmied, Musiker, Autor und Künstler stellte Alois 
Walchshofer seine Heimatgemeinde Hirschbach immer 
in den Mittelpunkt. Auch als politisch denkender Mensch 
brachte er sich in Hirschbach ein. 
Er gründete 1973 die SPÖ-Fraktion in Hirschbach und 
stand der SPÖ auch als Obmann vor. Alois Walchshofer 
war 12 Jahre in der Hirschbacher Gemeindepolitik als 
Gemeinderat engagiert. Viele Projekte wurden mit 
der Unterstützung der SPÖ Hirschbach in dieser Zeit 
umgesetzt.
Alois Walchshofer wurde 1986 vom Landeshauptmann 
mit der Verdienstmedaille des Landes OÖ ausgezeichnet.
Danke Alois für Dein Wirken für Hirschbach.
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WURZELN IN KATSDORF,  
RÜCKKEHR NACH OBERÖSTERREICH
Martin Winkler ist 62 Jahre alt und stellt sich in einer Direkt-
wahl den SPÖ-Mitgliedern. Geboren als uneheliches Kind der 
Hebamme von Katsdorf, wurde er von Mutter und Großmutter 
geprägt – auch sie war Hebamme: „Das Haus war sozialdemo-
kratisch. Die Oma hat gesagt: ‚Mach dich nützlich, Bua.‘“ 

Früh engagierte sich Winkler politisch – in der Aktion kriti-
scher Schüler:innen, der Sozialistischen Jugend Linz und OÖ. 
Von 1990 bis 1992 war er Bundesvorsitzender der Sozialisti-
schen Jugend. Danach wurde er Unternehmer und Miteigentü-
mer einer Beratungsfirma. „Ich bin finanziell unabhängig. Ich 
will etwas zurückgeben“, sagt er. „Ich bin kein Berufspolitiker, 
aber auch kein Quereinsteiger – ich bin ein Heimkehrer.“

WURDE ANGESPROCHEN
Warum SPÖ-Chef? Winkler: „Ich wurde angesprochen, traf 
mich mit Alois Stöger. Ich hatte Bedenken, weil ich lange woan-
ders lebte. Die positiven Rückmeldungen aus der SPÖ bestärk-
ten mich.“

UNSERE WERTE FÜR NEUE WEGE
„Leistung, Respekt und Sicherheit – das sind SPÖ-Werte, die 
auch bei Kreisky zentral waren. Respekt vor der Leistung zählt 
– egal ob Schicht, Reinigung, Handwerk oder Kopfarbeit.“ Nicht 
wenige SPÖ-Wähler:innen gingen verloren, weil uns diese Wer-
te nicht mehr zugeordnet wurden.

MEHR ENERGIE FÜR OBERÖSTERREICH
Oberösterreich ist ein starkes Industriebundesland. Damit das 
so bleibt, brauche es günstige Energie. „Wir zahlen zu viel für Öl 
und Gas ins Ausland. Das ist gefährlich.“ Winkler fordert Inves-
titionen in Wind, Sonne, Wasser und Speicher. „Die Energie AG 
baut lieber in Slowenien. Das darf nicht sein. Ich sage: Wir bau-
en, bauen, bauen.“

KLARE ZIELE BIS 2027
Die SPÖ muss deutlich stärker werden. Wir müssen Oberöster-
reich als Industriebundesland Nr. 1 sichern – im Bündnis mit 
Beschäftigten, Familien und Betrieben. Stadt und Land müssen 
lebenswert bleiben, damit Talente bleiben.

Sichere Arbeitsplätze, kluge Industrie- und Energiepolitik sowie Lebensqualität in  
Stadt und Land – dafür steht der vom Landesparteivorstand nominierte SPÖ-Chef.

Foto: Wolfgang Spitzbart

Martin Winkler 
für Oberösterreich! 

Leistung
Respekt
Sicherheit



Grenzlandbühne Leopoldschlag – 
Mord auf Schloss Haversham, 23. 
Februar 2025
Ein Theaterstück – reiner Klamauk. Der Aufbau 
des Theaterstückes sollte den Ablauf einer 
Inszenierung darstellen. Viele Stuntszenen 
(Stürze), wenig Handlung, kaum Spannung, 
nur auf Komödie aufgebaut. Schade, das 
Theaterspielen in der Grenzlandbühne könnt ihr 
besser.

Wiener Johann Strauss Orchester 
am 30. April
Der 200. Geburtstag von Johann Strauss 
wurde auch in Linz festlich begangen. Das 
Frühlingskonzert mit Werken der Strauss-Dynastie 
und deren Zeitgenossen begeisterte uns. Danke an 
den PVÖ für diesen Musikgenuss.
Das nächste Konzert des Wiener Johann Strauss 
Orchester findet im Brucknerhaus, am Dienstag 
28.04.2026 statt. Termin vormerken.

Aktivitäten 1. Halbjahr 2025

Frühjahrstreffen Albena
5 Teilnehmerinnen aus Hirschbach nahmen 
das Treffen am 16. Mai gemeinsam mit der 
Reisegruppe aus St. Oswald in Angriff. Mit dem 
Bus von Freistadt nach Hörsching und mit einer 
türkischen Airline nach Varna. Danach mit einem 
Bus (den wir die ganze Woche hatten) zu unserem 
Hotel in Albena – Laguna Beach Hotel. 
Am Sonntag ging es zu einer Folkloreveranstaltung, 
dem „Albena Fest“. Nachmittags wurde eine 
Minikreuzfahrt angeboten (musste leider 
wegen hohen Wellen abgebrochen werden). 
Montags waren wir den ganzen Tag in Varna, 
der 3. größten Stadt Bulgariens. Tags darauf 
ging es nach Nessebar. Die gesamte Stadt 
steht unter Denkmalschutz. Mittwoch durften 
wir „Land & Leute“ kennen lernen. Auch eine 
Folkloreveranstaltung. Der botanische Garten 
am Donnerstag in Baltschik begeisterte uns zum 

Bezirkswintersporttag am 5. 
Februar in Mitterbach
Es gab dieses Mal leider wieder kaum Schnee, so 
dass als Wintersportart nur das Eisstockschießen 
möglich war. Wir haben uns daher entschlossen 
beim Wandern mitzumachen und haben die 
lange Wanderstrecke in Angriff genommen. 
Der Weg war mit Absperrbändern markiert 
und führte über Stock und Stein. Nach der 
Labstelle hatten wir auch einige „Eisfelder“ zu 
überqueren, die wir bravourös meisterten. Nach 
der Wanderung gab es beim Forellenwirt die 
verdiente Stärkung.

Pensionisten – Olympiade im 
Geschicklichkeitssechskampf
Am 28. Mai fuhren 4 Athletinnen und Athleten 
zum Olympischen Sechskampf in Wartberg ob der 
Aist auf. Unser Ziel: dabei sein ist alles. 
Die Bewerbe: Ball ins Loch, Platteln, Curling, Touch 
Down, Schnur-Tennis und Gummistiefelzielwurf 
forderten unsere ganze Aufmerksamkeit. 
Trotz intensiver Konzentration, aber zu wenig 
Zielwasser, waren die starken Kämpferinnen 
und Kämpfer aus Hirschbach den ehrgeizigen 
Teilnehmern aus anderen Ortsorganisationen 
unterlegen.
Das nächste Mal werden wir versuchen unter die 
besten Teilnehmer zu kommen. Es war wieder ein 
riesiger Spaß.

Bogenschießen in Windhaag am 
18. Juni
In aller Herrgotts Früh sind wir uns zum 
Bogenschießen in Windhaag, Gasthaus zum 
Waldlehrpfad gefahren und haben uns nach 
eingehender Einschulung zum Einschießplatz 
begeben. Der Familienparcours hat aktuell 20 
Stationen, die wir mit Leichtigkeit bewältigt 
haben. Aufgrund der hohen Teilnehmeranzahl 
haben wir uns in 2 Gruppen aufgeteilt. In der 
vorgenommenen Zeit absolvierten wir den 
Parcours.
Der Abschluss im Gasthaus Rudelstorfer mit 
Speisen à la carte und erfrischenden Getränken 
war der eigentliche Höhepunkt.

Yoga Kurs 2024/2025 mit Aurel 
Mozoru
Wir haben Anfang März 2025 unseren 
jahresübergreifenden Yoga Kurs beendet. 
Gestartet haben wir im „dritten Herbstmond“, den 
Dezember wegen des Weihnachtsrummels aber 
ausgelassen. Danach haben wir wieder mit großer 
Freude im Februar durchgestartet.
Yoga bringt Entspannung und es werden 
Stresshormone abgebaut, das Immunsystem 
gestärkt, Heilprozesse gefördert, geistige Stärke 
und Ruhe wiederhergestellt. Ob Krieger, Baum, 
Sonnengruß, Kobra, Vierfüßer Stand, Katze-Kuh 
Pose oder Heuschrecke, es gibt viele Bewegungen, 
die ihr kennen solltet.
Yoga kann Dir beim Abnehmen von Bauchfett 
helfen. Übungen im Sitzen können eine effektive 

Weitere Fotos auf www.pvoe.at/oberoesterreich/freistadt/hirschbach/

Abschluss unserer Reise.
Aufgrund der tollen Reiseorganisation waren fast 
alle Teilnehmer von der Reise angetan.

Methode sein, Kalorien zu verbrennen und 
Deine aerobe Fitness zu steigern, wenn Dir das 
Gehen oder Stehen zu schwerfällt. Natürlich sind 
unsere Yoga Stunden nicht danach ausgerichtet, 
aber wenn’s hilft. Auch Männer dürfen beim 
Yoga mitmachen. Wir haben es in einer Einheit 
bereits geschafft, dass mehr Männer als Frauen 
teilgenommen haben.
Der nächste Yoga Kurs wird für den Herbst geplant.
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